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IN KÜRZE

Schwimmen für die
Flutopfer in Rheinland-Pfalz
Schwimmspendenmarathon: Am Wochenende,
18. und 19. September, wird im Freibad Duder-
stadt, August-Werner-Allee, für die Flutopfer in
Rheinland-Pfalz geschwommen. Von jeweils 10
bis 18 Uhr werden für jeden geschwommenen
Kilometer drei Euro an die Betroffenen weiter-
geleitet. An der Aktion der Eichsfelder Block-
heizkraftwerk und Bäder GmbH, der Eichsfelder
Energie- und Wasserversorgungs GmbH, der
Sparkasse Duderstadt, der DLRG Eichsfeld und
der AS Eventtechnik können Interessierte jeden
Alters ohne Anmeldung teilnehmen. Der Eintritt
ist frei. Am Sonntagnachmittag ist ein Familien-
aktionstag geplant.

Streit eskaliert: Vier Verletzte
Polizei in Duderstadt sucht Zeugen

Duderstadt. Bei einer handgreif-
lichen Auseinandersetzung in
und vor einer Duderstädter Dis-
kothek sind in der Nacht zu
Sonntag vier Menschen leicht
verletzt worden. Die Polizei ist
auf der Suche nach Zeugen.

Der Tathergang könne noch
nicht rekonstruiertwerden, teilte
diePolizei aufTageblatt-Anfrage
mit. Die Aussagen seien teils va-
ge, teils widersprüchlich. Daher
bittendieBeamten inDuderstadt
um dieMithilfe von Zeugen.

Nach Stand der Ermittlungen
stellt sich der Hergang wie folgt
dar: Gegen 2.15 Uhr sei die Poli-
zei gerufen worden, nachdem es
aufderTanzflächederDiskothek
zu einem Handgemenge zwi-
schen einem 39-Jährigen und
einem 18-Jährigen gekommen
war, sagte eine Polizeispreche-
rin. Daraufhin sei die Security
eingeschritten und habe den Äl-
teren des Lokals verwiesen. Vor
der Diskothek sei der Streit er-
neut entflammt, dieses Mal zwi-
schen dem gleichaltrigen Bruder
des zuvormöglicherweise Ange-

griffenen und dem 39-Jährigen.
Auchdessen35JahrealteFreun-
din sei involviert gewesen. Spä-
ter sei es erneut zu körperlichen
Auseinandersetzungen gekom-
men, unter anderem sei eine
Bierflasche eingesetzt worden,
so die Polizei weiter. Am Ende
hätten alle vier Beteiligten Ver-
letzungen davongetragen.

Die Ermittlungen der Polizei
dauern an. Zeugenwerden ge-
beten, sich mit der Polizei in
Duderstadt unter Telefon
05527/98010 in Verbindung
zu setzen. ne

Von Nadine Eckermann

CORONA
IN ZAHLEN

Hospitalisierung**

Nach Gemeinden
(Gesamtzahl Fälle / aktuell Infizierte / Inzidenz)

Sieben-Tage-Inzidenz
für den Kreis Göttingen*

Inzidenzen der vergangenen fünf Werktage

Intensivbetten**

Warnstufe im Kreis Göttingen

* Quelle: Stadtverwaltung Göttingen, Stand: 13. September, 14 Uhr
** Quelle: Robert-Koch-Institut (RKI), Stand; 13. September, 0 Uhr
*** Quelle: Landkreis Northeim, Stand: 13. September, 11.42 Uhr

52,5

Flecken Adelebsen (114 / 1 / 15,9)
Gemeinde Bad Grund (Harz) (155 / 5 / 36,5)
Stadt Bad Lauterberg im Harz (317 / 15 / 48,6)
Stadt Bad Sachsa (247 / 6 / 13,6)
Flecken Bovenden (226 / 11 / 51,4)
Samtgemeinde Dransfeld (188 / 10 / 74,8)
Stadt Duderstadt (1082 / 7 / 9,8)
Gemeinde Friedland (171 / 1 / 0)
Samtgemeinde Gieboldehausen (443 / 9 / 22,2)
Gemeinde Gleichen (161 / 9 / 79)
Stadt Göttingen (2968 / 203 / 73,1)
Stadt Hann. Münden (982 / 44 / 76,1)
Samtgemeinde Hattorf am Harz (200 / 9 / 0)
Stadt Herzberg am Harz (477 / 11 / 31,1)
Stadt Osterode am Harz (436 / 17 / 60,2)
Samtgemeinde Radolfshausen (151 / 9 / 55,5)
Gemeinde Rosdorf (265 / 16 / 42,1)
Gemeinde Staufenberg (197 / 2 / 12,9)
Gemeinde Walkenried (120 / 3 / 46,1)

4,4

- 8

10. September: 60,5
9. September: 64,7
8. September: 62,1
7. September: 61,7
6. September: 58,4

+ 0,1

Zahl der Covid-19-Patienten in Kliniken -
gerechnet landesweit pro 100 000 Einwohner
im Durchschnitt der vergangenen sieben
Tage

Anteil der Covid-19-Erkrankten bei der
Belegung der landesweit 2424 Intensivbetten

5,1 0

3-G-Regel gilt seit 12. September

Sieben-Tage-Inzidenz
für den Kreis Northeim***

71,3 + 3,8

Äpfel und Birnen
für Saft sammeln
Sammelaktion: Um Mingeröder Apfel- und Bir-
nensaft herstellen zu können, ruft die Gruppe
Mingerode 2030 zu einer Sammelaktion am Frei-
tag, 1. Oktober, auf. Das Obst soll von 13 bis 18
Uhr auf dem Weg zum Sulberg und im Kirchtal
gesammelt werden. Treffpunkt ist um 13 Uhr am
Anfang der Streuobstallee zum Sulberg (Bauge-
biet Gerbeswarte, Mingerode). Leitern, Eimer,
Körbe und Schüttelstange sind vorhanden. Ein
möglicher weiterer Termin ist Sonnabend, 2. Ok-
tober. Der Saft wird in der Landschlachterei in
Mingerode und bei einer Verkaufsaktion auf der
Lindenallee erhältlich sein.

Mit dem E-Auto
zur Schule

Kostenloses Carsharing für Schülerinnen und Schüler
der Berufsbildenden Schulen (BBS) Duderstadt

Duderstadt. Vor vier Jahren star-
tete das Pilotprojekt E-Pendel-
management:Gemeinsamhaben
die Eichsfelder Energie- und
Wasserversorgungs GmbH
(EEW) und der Landkreis Göttin-
gen drei Elektroautos zur Verfü-
gung gestellt und so Schülerin-
nen und Schülern der Berufsbil-
denden Schule (BBS) Duderstadt
eine individuelle Verkehrsanbin-
dung vonGöttingen nachDuder-
stadt und zurück geboten. Bisher
sei die Schule die einzige imgan-
zenLandkreismit einemsolchen,
kostenlosen E-Car-Sharing Pro-
jekt, so die erste Kreisrätin Chris-
telWemheuer.DasProjektwurde
jetztumvierJahreverlängert:Mit
neuen Autos, neuen Sponsoren
und neuen Schülerinnen und
Schülern, die sich auf die Nut-
zung der Autos freuen.

„Eine gute Ausbildung kann
nur gesichert werden, wenn

auch eine gute Anbindung si-
chergestellt ist“, sagtSchulleite-
rin Sabine Freese. Viele Schüle-
rinnen und Schüler der BBS Du-
derstadt müssten regelmäßig
zwischen Göttingen und ihrer
Schule pendeln. Zu ihnen zähl-
ten vor allem die Auszubilden-
denausdenBereichendesBüro-
managements, der Tischlerei
und der Kosmetik.

Der schulischeTeilderAusbil-
dung in diesen Bereichen werde
in Göttingen entweder nicht an-
geboten oder nur zu Teilen, so-
dass die Schülerinnen und Schü-
ler immerhin für einen gewissen
Teil ihrer Ausbildung nach Du-
derstadt pendelnmüssten.

Da besonders auszubildende
TischlerinnenundTischler sowie
Büromanagerinnen und Büro-
manager Probleme mit der An-
bindung durch den öffentlichen
Personennahverkehr gehabt
hätten, sei die Idee zu den E-
Autos gekommen. Berufsbilden-

de Schulen hätten oftmals Schü-
lerinnen und Schüler, die an den
Schultagen weite Wege auf sich
nehmen müssten und zugleich
eine schlechte Anbindung an
den öffentlichen Personennah-
verkehr hätten.

Pilotprojekt
verlängert

Je drei Schlüssel pro Auto
werden nach Angaben der
Schulleiterin an Schüler und
Schülerinnen verteilt – priorisiert
ausdenTischler- undBüromana-
ger-Klassen,aberauchanandere
Schüler und Schülerinnen, falls
Schlüssel übrigblieben. Ziel sei
es auch, die Auszubildenden im-
mer wieder zu motivieren, Fahr-
gemeinschaften zu bilden, damit
noch mehr von ihnen dieses An-
gebot nutzen könnten.

Nach einer vierjährigen Test-
phase wurde das Projekt jetzt
verlängert: Drei neue Autos des
Modells „Renault Zoe“ hat die

EEW für die nächsten vier Jahre
geleast. Mit einer Vollkaskover-
sicherung, einem 24-Stunden-
Mobilitätsdienst und einer Lade-
säule, die der Versorgungsbe-
trieb bereits 2017 an der Schule
aufgestellt habe und an der die
Schülerinnen und Schüler die
Autos kostenlos laden könnten,
wie EEW-Geschäftsführer Mar-
kus Kuhlmann berichtet, haben
die Initiatoren an alles gedacht.

Die E-Autos haben eine
Reichweite von bis zu 395 Kilo-
metern und können Dank der fi-
nanziellenBeteiligungdesLand-
kreises als Schulträger sowie
weiteren Sponsoren kostenlos
von den Auszubilden genutzt
werden – auch in ihrer Freizeit.
Für die nächsten vier Jahre wer-
de die VR-BankMitte erneut das
SponsoringeinesderAutosüber-
nehmen, für ein weiteres die
Sparkasse Duderstadt. Für das
dritte Auto seien die EEW und
der Landkreis Göttingen noch

auf der Suche nach einem Spon-
soren.

Hoffen auf übrig
gebliebene Schlüssel

Die Schülerinnen Laura Vila-
plana-Meyer, Lucia Auspurg,
Chansu Batmaz und Nagihan
Dogan haben vor kurzem das
zweite Jahr ihrerKosmetik-Aus-
bildung begonnen. Sie hoffen
darauf, dass einige der insge-
samt neun Autoschlüssel übrig
bleiben, sodass auch sie Teil des
für die Schülerinnen und Schü-
ler kostenlosen Carsharing-Pro-
jektes werden können. Klassen-
kameradin Merfida Obilici be-
richtet, dass sie aus Osterode
nach Duderstadt pendelt. Sie
wünscht sich, dass das Angebot
zukünftig auch Schülerinnen
und Schüler wahrnehmen kön-
nen, die zwar ebenfalls aus dem
Landkreis, aber nicht aus der
Stadt Göttingen zur Schule pen-
deln müssen.

Von Eve Bernhardt

Drei Autos stehen für den Pendelverkehr zur Verfügung, die Schülerinnen und Schüler organisieren sich über einen schulinternen Messengerdienst. v.l.: Merfida Obilici, Laura Vilaplana-
Meyer, Lucia Auspurg, Nagihan Dogan, Cansu Batmaz FOTO: CHRISTINA HINZMANN
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